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Ihre Rrage in der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, demografischen Wandel, sozi-
ale Sicherung, Integration, Gleichstellung von Frau und Mann aın 27.06.2013

Sehr geehrter Herr Kamp,

. In der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, demografischen Wandel, soziale Sicherung,
Integration, Gleichstellung von Frau und Mann am 27.06.2013 fragten Sie im Zusammenhang mit der
Diskussion über die Zwischenergebnisse des Zensus 2011, ob die Zahlen des Zensus für Bergisch
Gladbach „51,000 nicht erwerbstätige Peısonen auf 100.000 EW“ gegenüber anderen Städten stark
abweichen?

Die Frage beantworte ich wie folgt:

Erwerbstätige und Erwerbslose wurden im Zensus 2011 nach dem Erwerbsstatuskonzept der Interna-
tionalen Arbeitsorganisation (ILO) gezählt, Dadurch lassen sich international vergleichbare Aussagen
über die Erwerbstätigkeit in der BU treffen. Danach gelten Personen ab 15 Jahren als erwerbstätig, die

; ii Berichtszeitraum (hier in der Woche vom 9. bis 15. Mai 2011) mindestens eine Stunde pro Woche
gegen Entgelt oder im Rahmen einer selbstständigen oder mithelfenden Tätigkeit gearbeitet haben.
Als erwerbslos gelten demnach alle Personen ab 15 Jahren, die nicht erwerbstätig sind, aber in den
letzien vier Wochen vor der Befragung aktiv nach einer Tätigkeit gesucht haben und eine Tätigkeit
innerhalb von zwei Wochen aufnehmen könnten. Auf den zeitlichen Umfang der gesuchten Tätigkeit
kommt es dabei nicht an. Die ausgewiesene Erwerbslosigkeit darfdeswegen nicht mit der registrierten
Arbeitsiosigkeit verwechselt werden, die von der Bundesagentur für Arbeit veröffentlicht wird. (Quel-
le: Zensusdatenbank - Statistische Ämter des Bundes und der Länder 2013)

In Bergisch Gladbach waren zum Zeitpunkt des Zensus 53,490 Menschen erweıbstätig, 52,6 % Män-
ner und 47,5 % Frauen. Die Erwerbstätigenquote, das heißt der Anteil der Erwerbstätigen im Alter
von 15 bis 74 Jahren an der Bevölkerung im gleichen Alter, betrug 65,3 %. 2,910 Personen waren
erwerbslos. Die Erwerbslosenquote, hier der Anteil der Erwerbslosen im Alter von 15 bis 74 Jahren
an der Anzahl der Erwerbspersonen im gleichen Alter betrug 3,6 %.



Ein tabellarischer Vergleich zwischen der Stadt Bergisch Gladbach und Vergleichskommunen liegt
als Anlage bei. Als Vergleich wurde die Stadt Moers, die Stadt Siegen und die Stadt Witten herange-
zogen, da diese Städte in ihren Ausgangsbedingungen - ihrer Größe (nach Einwohneizahlen) sowie in
ihrer Rechtsstellung als große kreisangehörige Stadt - mit der Stadt Bergisch Gladbach vergleichbar
sind,

Hinweis: Zur Gewinnung von Angaben, für die es keine Register gibt und zur Sicherung der Qualität
der Ergebnisse, diente die Haushaltebefragung auf Süchprobenbasis, aufgrund geringer Besetzungs-
zahlen konnten daher nicht fir alle Merkmale Daien ausgewiesen werden. Bei den hochgerechneien
Zensusergebnissen aus Stichprobenergebnissen wurden daher die hochgerechneten Ergebnisse mit zu
geringen Besetzungszahlen nicht ausgewiesen, sondern durch einen Schrägstrich(,,/) ersetzt.

Mit freundlichen Grüßen

feos

AiN I ARAATN
LizUrbach /Bürgermdistet
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Erwerbsstatus am 09. Mai 2011
in Prozent
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Erwerbsstatus am 09. Mai 2011
in Prozent
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